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VOLVO TRUCKS OPTIMIERT EICHHOF-VERTEILERFLOTTE

Prost auf die frische Flotte

Wer Durst hat und einen der neuen Eichhof-Lastwagen vorbeifahren sieht,

bekommt Augenwasser. Auf den Seitenwénden der Aufbauten perlt ein kiihles Bier.

Die erfrischende Flotte umfasst 72 Fahrzeuge. Fir Volvo Trucks bedeutet sie einen

weiteren Erfolg im Geschéaft mit Grosskunden. Die Eichhof Getranke AG profitiert von

einem neuen Auftritt und einer optimalen Gesamtlésung.

Das Metier des Bierbrauens und
der Getrankehandel sind die Stérken
der Luzerner Traditionsbrauerei Eich-
hof Getrdnke AG. Das Einkaufen und
Betreiben von Lastwagen gehdrt nicht
in die Kernkompetenz. Das bestétigt
Hans Jud, Eichhof-Bereichsleiter Logis-
tik und Mitglied der Geschaftsleitung:
«Bei der Modernisierung unseres Fahr-
zeugparks suchten wir nach einem
Partner, der uns entlastet und dafur
sorgt, dass wir das Rollmaterial fir die
Getréankeverteilung effizient nutzen
kénnen.» Bei der Volvo Trucks
(Schweiz) AG fand die Eichhof Ge-
tranke AG die passende Losung. Im
Mai erfolgte die Vertragsunterzeich-
nung fur die Lieferung von 72 neuen
Fahrzeugen. Drei Monate spater sas-
sen die ersten Eichhof-Chauffeure in
ihren neuen Lastwagen.

Weniger Lastwagen
transportieren mehr

Das schnelle Tempo (berrascht
nicht. Mit Peter Wenger hat die Volvo
Trucks (Schweiz) AG einen Fachmann
im Team, der schon mehrere &hnliche
Grossauftrage

erfolgreich  realisiert

Zweckmassig: Mammut-Hebebuhnen erleichtern den Eich-
hof-Fahrern die Getranke-Lieferung. Die Hebebiihnen kén-

nen mittels Funkfernbedienung geschlossen werden, damit
sich Passanten nicht aus dem Lastwagen bedienen konnen.

hatte. «Als Generalunternehmer fr
komplette Transportlésungen und als
Systempartner haben wir im Schweizer
Markt sicher den gréssten Erfahrungs-
schatz», betont Wenger. Der Eichhof-
Auftrag mit einem Investitionsvolu-
men von sieben Millionen Franken
reiht sich nahtlos in die Volvo-Strategie
als Gesamtdienstleiter ein, die vor drei
Jahren mit dem Grossauftrag als
Usego-Partner begonnen hatte.

Insgesamt liefert die Volvo Trucks
(Schweiz) AG 72 Fahrzeuge an die Eich-
hof Getranke AG aus. Sie ersetzen die
80 vorhandenen Lastwagen verschie-
dener Marken, die den heutigen Anfor-
derungen nicht mehr gentgten. «Mit
weniger, aber moderneren Fahrzeugen
erhdhen wir unsere Transportkapazitét,
wir sparen bei der LSVA und den Treib-
stoffkosten, unsere Fahrer erhalten bes-
sere Arbeitsbedingungen und der kom-
plette Bereich Unterhalt und Wartung
braucht uns nicht mehr zu kiimmern»,
erklart Jud. Der administrative Aufwand
reduziert sich. Die Flottenerneuerung
erlaubt es zudem dem Getrénkeunter-
nehmen, seinen Auftritt gegen aussen
in einem Zug aufzufrischen.
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Gesamtlosung aus einer Hand

Die Eichhof Getranke AG agiert
nur noch als Nutzer der Fahrzeuge.
Den Rest erledigt die Volvo Trucks
(Schweiz) AG zusammen mit ihren
Partnern. Das komplette Geschaft wird
Uber die Volvo Finance (Suisse) finan-
ziert. Der Rahmenvertrag umfasst wei-
ter den Ruckkauf der bestehenden
Flotte, die vortibergehend zu fixen
Kosten an Eichhof zurlickvermietet
wird. «Von der Wartung Uber die Re-
paraturen bis hin zu den Reifen deckt
die Gesamtldsung mit einer klar bud-
getierbaren Kostenstruktur alles ab»,
sagt Wenger. Der Vertrag umfasst eine
Laufzeit von sechs Jahren.

Konfiguriert wurde die Eichhof-
Flotte auf der Basis der zu transportie-
renden Gutermenge und des Einsatz-
gebietes. Dieses umfasst nebst den
Eichhof-Restaurants in der Inner-
schweiz die Belieferung von Kunden
mit Premium-Importbieren im Viereck
zwischen Tessin, Basel, Bern und
St.Gallen. Befordert werden nebst
Harassen und Paletten auch Einzelfla-
schen oder Kartons. Zum Teil fihren
die Routen Uber eingeschrankt befahr-
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Einheimisches Schaffen: Umgeben von den beteiligten Partner aus der regionalen
Fahrzeugbaubranche freuen sich in der Mitte Peter Wenger (Volvo Trucks) und Hans Jud
(Eichhof) Gber den erfolgreichen Abschluss der Flottenerneuerung.

Einweisung: Bevor die Eichhof-Chauffeure ihre neuen Lastwagen mitnehmen
konnten, erhielten sie in Root bei der Bolliger Nutzfahrzeug AG eine intensive

Schulung von Volvo-Spezialisten.

bare Bergstrecken oder durch enge
Innenstadte. Pro Tag schlagt Eichhof
Uber 1300 Paletten mit Getranken um.

7,5-Tonnen-Canter in der
Feinverteilung

Entsprechend diesen Anforderun-
gen ist die Eichhof-Flotte von Volvo
zusammengestellt worden. Sie umfasst

ein Bier.

neun 15-Tonnen-Volvo-FL6-4x2 mit
Varioplan-Schiebeplanenaufbauten der
Geser AG (Littau). Sieben FL sind 2,3
Meter breit. 28 Volvo FM9 gehen mit
isolierten Geser-Koffern auf die Tour.
Die Uberlandstrecken beschickt Eich-
hof mit vier FM12-Dreiachsern (Geser-
Schiebeplanenaufbau), vier FM12-An-
hangerziigen (isolierte Kastenaufbau-
ten und Anhénger von Lanz+Marti,
Sursee) und einem FH12-Anhanger-
zug (Blachenaufbau mit Durchlade-
system von Lanz+Marti).

In der Feinverteilung und im Lo-
kalverkehr kommen 26 Mitsubishi-
Canter zum Einsatz. 15 von ihnen sind
als 7,5-Tonner zugelassen und ermdg-
lichen damit eine hohe Nutzlast von
3,8 Tonnen (inklusive Hebebiihne).
Die Fahrer der schweren Canter besit-
zen den Fuhrerschein der Kategorie
C1. Die Lieferwagen und Transporter
stattete die Carrosserie Da Pont AG
(Root) mit Varioplan-Aufbauten und
offenen Briicken aus. Alle Fahrzeuge

mit Ausnahme der 3,5-Tonnen-Canter
erhielten Mammut-Hebebihnen der
Hydraul-Technik AG (Buchrain).

Seit 30 Jahren Kundentreue
zur Bolliger AG

Zur Auslieferungs- und Aufberei-
tungszentrale der neuen Flotte wurde
der Volvo-Marktpartner Bolliger Nutz-
fahrzeuge AG in Root. Mit dem Ein-
satz von lokalen Fahrzeugbetrieben
wurde der Wunsch der Eichhof Ge-
tranke AG nach einer regionalen Ver-
wurzelung der Arbeitsvergabe erfllt.
Fur Peter Bolliger, Inhaber der Bolliger
Nutzfahrzeuge AG, ergab sich mit
dem Eichhof-Auftrag ein 30-Jahr-Ju-
bilaum. 1974 verkaufte Peter Bolliger
in Root den ersten Lastwagen an ei-
nen Kunden. Es war ein F88, der
einen Bedford ersetzte. Und wer war
der Kaufer? Der heutige Eichhof-
Logistikchef Hans Jud, der damals
noch in einem anderen Betrieb tétig
war! (ren)

Nachschub: Die Eichhof-Lastwagen, hier ein FM9 mit Kofferaufbau,
machen mit ihrer attraktiven Gestaltung bereits auf der Strasse Lust auf

Neue Flotte: Eichhof e_rhielt eine massg_eschneiderte Tranqurtlt'jsung. Die Canter-TransportN =
9/2004 (rechts) tibernehmen die Stadtfuhren. Die grosseren Touren sind.Sache der Volvo FL, FMund FH. 9/2004



Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Distiller erstellt unter Einsatz dieser Joboptions-Datei eine weboptimierte Adobe PDF-Datei. Diese PDF-Datei benötigt minimal Adobe Acrobat (Reader) 5.0.
August 2003, ulrich-media GmbH (www.ulrich-media.ch)
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Bund: Links
     Auflösung: 600.0 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 294.35 Höhe: 416.5 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Minimal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Minimal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: None
     CMYK Arbeitsfarbraum: None
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


